
Unterrichtung 
 

über die öffentliche Sitzung des 
Verbandsgemeinderates Thalfang am Erbeskopf 

am Donnerstag, dem 29.03.2018 um 17.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Berglicht 

 
 

Der 1. Beigeordnete Burkhard Graul eröffnet als Vorsitzender, in Vertretung für den 
erkrankten Bürgermeister Marc Hüllenkremer, um 17.30 Uhr die Sitzung, begrüßt die 
Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Gegen Form und Frist der Einladung vom 22.03.2018 werden keine Einwände 
erhoben. 
 
Ratsmitglied Pestemer beantragt, den öffentlichen Teil der Tagesordnung vor dem 
nichtöffentlichen Teil zu beraten. 
Der Antrag erhält mit 1 JA-Stimmen, 12 NEIN-Stimmen und 1 Enthaltung nicht die 
erforderliche Zweidrittelmehrheit und ist damit abgelehnt. 
 
Auf Antrag des Vorsitzenden beschließt der Verbandsgemeinderat einstimmig, die 
Tagesordnung aus Dringlichkeitsgründen gem. § 34 (7) GemO im nichtöffentlichen und 
im öffentliche Teil um den Tagesordnungspunkt „Beschaffung eines 
Feuerwehrfahrzeuges“ zu erweitern. 
 
Demnach wird folgende Tagesordnung beraten: 
 
 
 

Tagesordnung 
 
4. Einwohnerfragestunde 
5. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2018 / Aufhebung Sperrvermerk 
6. Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges  
7. Neuwahl der Ausschüsse des Verbandsgemeinderates 

a) Haupt- und Finanzausschuss 
b) Werkausschuss 
c) Bau- und Liegenschaftsausschuss 
d) Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Kultur 
e) Schulträgerausschuss 
f) Rechnungsprüfungsausschuss 

8.Neuwahl der Vertreter der Zweckverbände 

a) Zweckverband „Abwasserreinigung Gemeinschaftskläranlage Bruderbach“ 
b) Zweckverband „Wintersport-, Natur- und Umweltbildungsstätte Erbeskopf“ 

9. Informationen  
 

 

 

 



Zu TOP 4: Einwohnerfragestunde 
 
Ratsmitglied Pestemer erkundigt sich nach dem aktuellen Sachstand in Sachen 
Kommunal- und Verwaltungsreform. 
Beigeordneter Graul erklärt, dass es seit dem letzten Sachstandsbericht in der 
Verbandsgemeinderatssitzung am 05.03.2018 keine Neuigkeiten zu vermelden gibt, 
er aber selbstverständlich, wie in der Vergangenheit auch, den Rat jederzeit auf dem 
aktuellen Stand halten wird. 
 
 
Zu TOP 5: Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2018 / 
  Aufhebung Sperrvermerk  
 
Bezugnehmend auf die Sitzungsvorlage und die Beratungen im nichtöffentlichen Teil 
informiert der Vorsitzende über den Sperrvermerk für den Ansatz im Haushaltsplan 
2018 der Verbandsgemeinde Thalfang am Erbeskopf in Höhe von 20.000,00 € zur 
Anschaffung eines Mehrzweckfahrzeuges 1 (MZF 1) für die Löschgruppe Thiergarten. 
 
Ratsmitglied Breit bezweifelt die Sinnhaftigkeit der Maßnahme und stellt den Antrag, 
den Sperrvermerk aufrecht zu erhalten und in Thiergarten einen ohnehin 
freiwerdenden Tragkraftspritzenanhänger (TSA) zu stationieren. 
Herr Conrad schließt sich der Meinung von Herrn Breit an. 
 
Vor Eintritt in die weitere Diskussion beantragt Herr Graul, den Wehrführer der 
Feuerwehr Malborn, die mit der Löschgruppe Thiergarten eine Einheit bildet, zu Wort 
kommen zu lassen. 
 
Der Beschluss erfolgt einstimmig. 
 
Der Wehrführer der Feuerwehr Malborn, Herr Daniel Kronenberger, führt aus, dass bei 
einem TSA grundsätzlich ein Zugfahrzeug notwendig wird und damit die gemäß Brand- 
und Katastrophenschutzgesetz (LBKG) vorgeschriebene Zeit von 8 Minuten bis zur 
Einleitung von Erstmaßnahmen nicht einzuhalten ist. Wie sich bei der 
Angebotseinholung herausgestellt hat, ist ein MTW wesentlich wirtschaftlicher zu 
bekommen als ein MZF 1 und zudem für die Löschgruppe Thiergarten genauso 
sinnvoll. Ein entsprechendes TSF ist für diesen Ansatz gar nicht zu bekommen. Er als 
Wehrleiter kann deshalb die Anschaffung eines MTW nur befürworten. 
 
Herr Pestemer fordert, im Zuge der Aufhebung des Sperrvermerkes für das 
Feuerwehrfahrzeug Thiergarten auch den Sperrvermerk für die Anschaffung eines 
Traktors für die Feuerwehr Neunkirchen aufzuheben. Dies ist jedoch nicht möglich, da 
es einen solchen Sperrvermerk im Haushalt 2018 der Verbandsgemeinde nicht gibt. 
Die Anschaffung eines Traktors für die Feuerwehr Neunkirchen wurde im Haushalt 
nicht veranschlagt. 
 
Einen weiteren Sperrvermerk im Haushalt der Verbandsgemeinde gibt es lediglich 
noch für die Anschaffung eines MZF 1 für die Feuerwehr Hilscheid. Über diesen soll 
jedoch erst beraten werden, nachdem die in diesem Jahr angeschafften MZFs 
ausgiebig getestet wurden. 
 



Herr Manz und Herr Eberhard sehen es als notwendig an, das Engagement der 
Löschgruppe Thiergarten zu unterstützen und im Sinne des Brand- und 
Katastrophenschutzgesetzes ein adäquates Fahrzeug anzuschaffen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt auf Empfehlung des Haupt- und 
Finanzausschusses, die Aufhebung des Sperrvermerkes im Haushaltsplan 2018 der 
Verbandsgemeinde Thalfang am Erbeskopf in Höhe von 20.000,00 € für die 
Anschaffung eines gebrauchten Feuerwehrfahrzeuges für die Löschgruppe 
Thiergarten. 
 
Der Beschluss erfolgt bei einer Gegenstimme. 
 
 
Zu TOP 6: Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges 
 
Herr Graul verweist auf Sitzungsvorlage sowie die Beratungen unter TOP 5 und 
plädiert dafür, nach Aufhebung des Sperrvermerkes und der Markterkundung durch 
die Wehrleitung sowie den Wehrführer der Feuerwehr Malborn nunmehr den Auftrag 
zur Anschaffung eines Mannschaftstransportwagens (MTW) an den wirtschaftlich 
günstigsten Anbieter, die Firma Rotte Brandschutztechnik, zu deren Angebotspreis in 
Höhe von 18.855,00 € zu vergeben. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Jochem bestätigt der stellvertretende Wehrleiter Mattes 
nochmals, dass in dem Angebot der Firma Rotte alle Ausbaukosten enthalten sind und 
somit keine zusätzlichen Kosten mehr anfallen. Zudem ist geplant das vorhandene, 
nicht mehr einsatzbereite Fahrzeug der Löschgruppe Thiergarten zu veräußern. 
 
Herr Pestemer schlägt vor, weiterhin zu versuchen, ein TSF für den Haushaltsansatz 
von 20.000,00 € zu beschaffen, was aber aus Sicht der Wehrleitung unmöglich ist. 
Trotzdem beantragt Herr Pestemer, die Anschaffung eines gebrauchten TSF für die 
Löschgruppe Thiergarten für die zur Verfügung stehenden 20.000,00 €. 
 
Der Antrag findet bei 2 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung nicht die erforderliche Mehrheit 
und ist damit abgelehnt. 
 
Anschließend stellt der Vorsitzende den folgenden Beschlussvorschlag zur 
Abstimmung: 
 
Der Verbandsgemeinderat Thalfang am Erbeskopf beschließt die Vergabe zur 
Lieferung und Leistung eines gebrauchten Mannschaftstransportwagens (MTW) an 
den wirtschaftlich günstigsten Anbieter, die Firma Rotte Brandschutztechnik, 
Nordkirchen, zu deren Angebotspreis in Höhe von 18.855,00 € (brutto). 
 
Der Beschluss erfolgt mit 9 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen. 
 
 
Zu TOP 7: Neuwahl der Ausschüsse des Verbandsgemeinderates 
 



Unter Hinweis auf die Sitzungsvorlage erläutert der Vorsitzende die aufgrund der 
Auflösung der FWG-Erbeskopf und der damit einhergehenden Änderung des 
Stärkeverhältnisses im Verbandsgemeinderat notwendig gewordene Neuwahl der 
Ausschüsse des Verbandsgemeinderates. Die entsprechende Neuberechnung durch 
die Verwaltung hat ergeben, dass die SPD-Fraktion in allen Ausschüssen einen 
zusätzlichen Sitz erhält. Die FWG-Erbeskopf hingegen verliert ihren Sitz, sodass die 
Größe der Ausschüsse erhalten bleibt. 
 
Demnach ergibt sich folgende Sitzverteilung in den Ausschüssen: 
 
Fraktion  Ausschussmitglieder bisher Ausschussmitglieder neu 
SPD     3     4 
CDU     3     3  
FDP     1     1 
FWG Erbeskopf e.V.  1     -- 
Neue Liste    1     1                   

9     9 
 
Vor Eintritt in die Beratung meldet sich Ratsmitglied Pestemer mit einem „Antrag zur 
Geschäftsordnung“ und gibt folgendes zu Protokoll: 
 
„Als einzelnes Ratsmitglied stelle ich daher für die FWG Erbeskopf im 
Verbandsgemeinderat in der heutigen Sitzung (29.03.2018) folgenden 
Erweiterungsantrag zum TOP 7 “Neuwahl der Ausschüsse des 
Verbandsgemeinderates“: 
„Bei der Neuwahl der Ausschüsse des Verbandsgemeinderates wird der geltenden 
wissenschaftlich begründeten Rechtsauffassung wie oben dargestellt vollumfänglich 
Rechnung getragen.  
Jede im Rat vertretene Fraktion sowie das Einzelratsmitglied Richard Pestemer 
erhalten daher die Möglichkeit, mit mindestens einem Sitz im Haupt – und 
Finanzausschuss an dem am Gemeinwohl orientierten Beratungen mitwirken zu 
können.““ 
 
Der Vorsitzende stellt zunächst fest, dass es sich hierbei nicht um einen Antrag zur 
Geschäftsordnung gem. § 18 Geschäftsordnung handelt, da Anträge zur 
Geschäftsordnung nicht den sachlichen Inhalt des Beratungsgegenstandes, sondern 
die Einhaltung der Verfahrensregeln der Geschäftsordnung thematisieren müssen. 
Beim gestellten Antrag handelt es sich demnach nicht um einen Antrag zur 
Geschäftsordnung, sondern um einen Erweiterungsantrag zu TOP 7 „Neuwahl der 
Ausschüsse des Verbandsgemeinderates“ nach § 17 Geschäftsordnung. 
 
Der Antrag basiert zweifelsfrei auf rechtswidrigen Behauptungen und verstößt sowohl 
gegen die Geschäftsordnung, als auch gegen die Gemeindeordnung, nach denen sich 
das Verfahren zur Wahl von Ausschüssen richtet (§§ 44 und 45 GemO). Nach § 23 
der Geschäftsordnung setzt die Beschlussfassung über einen Antrag voraus, dass der 
Antrag eines Ratsmitgliedes einen abstimmungsfähigen Antrag enthalten muss. Dies 
ist u.a. dann nicht der Fall, wenn der Antrag auf einer rechtswidrigen Begründung 
aufbaut, mit der das Anliegen gerechtfertigt wird. Deshalb macht der Vorsitzende von 
seinem Prüfungsrecht Gebrauch und lässt den Antrag nicht zu. 
 



Zudem bemängelt Frau Brück, dass Herr Pestemer als fraktionsloses Mitglied im 
Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Thalfang am Erbeskopf nicht berechtigt 
ist, einen Antrag für die FWG Erbeskopf zu stellen. 
 
Herr Pestemer merkt an, dass in der letzten Sitzung des Verbandsgemeinderates am 
05.03.2018, auf Nachfrage der SPD-Fraktion, die Verwaltung darüber informiert hat, 
dass die Auflösung der FWG Erbeskopf keine Auswirkungen auf die 
Zusammensetzung der Ausschüsse hat. Er räumt ein, dass die Neuwahl der 
Ausschüsse in der heutigen Sitzung wohl rechtlich richtig ist, hat aber moralische 
Bedenken. Aus diesem Grunde wird er an den Beratungen und Beschlussfassungen 
zu den Tagesordnungspunkten 7 und 8 nicht teilnehmen und im Zuschauerraum 
platznehmen. 
 
Herr Graul bedauert die damalige offensichtlich nicht korrekte Einschätzung in der 
letzten Sitzung, die aufgrund der überraschenden Auflösung der FWG-Fraktion 
gemacht wurde. Nach erneuter Prüfung durch die Verwaltung, wurde festgestellt, dass 
die Änderung des Stärkeverhältnisses im Verbandsgemeinderat Auswirkungen auf die 
Zusammensetzungen der Ausschüsse hat und demnach die Ausschüsse nach § 45 
(3) GemO neu zu wählen sind. Daher wurde in der heutigen Sitzung die Neuwahl der 
Ausschüsse auf die Tagesordnung gesetzt.  
 
Ratsmitglied Jochem berichtet über erfolgreiche Beratungen der Fraktionen des 
Verbandsgemeinderates, mit dem Ergebnis, dass man sich für alle Ausschüsse auf 
einen gemeinsamen Wahlvorschlag einigen konnte. 
 
Der Vorsitzende beantragt offene Abstimmung bei der Benennung der nachfolgenden 
Ausschüsse. Dem stimmt der Rat in einem einstimmigen Beschluss zu. 
 
Anschließend werden die nachfolgenden Ausschüsse jeweils einzeln zur Abstimmung 
gestellt. Bei jedem Ausschuss entscheidet der Rat jeweils in einem eigenen Beschluss 
über die offene Abstimmung, sowie anschließend über den gemeinsamen 
Wahlvorschlag. Alle diesbezüglichen Beschlüsse werden einstimmig ohne Enthaltung 
gefasst. Ratsmitglied Pestemer nimmt an der Beratung und Beschlussfassung nicht 
teil. 
 
Somit werden die Ausschüsse wie folgt besetzt: 
 
a) Haupt- und Finanzausschuss 
 

Partei / Wählergruppe Mitglied Stellvertreter 

SPD Jochem, Detlef 
 

Eberhard, Alfred 
 

Brück, Bettina 
 
 

Graul, Burkhard 

Haink, Detlef Mauell, Karl-Heinz * 

Synwoldt, Christian 
 

Eiden-Steinhoff, Maria * 

CDU Höfner, Vera Vochtel, Andreas 



Ott, Siegbert 
 

Becker, Alexander 

Welter, Winfried 
 
 

Kopp, Johannes 

FDP Breit, Werner Manz, Lothar 

Neue Liste e.V. Thömmes, Stefan * Niedzwiedz, Oliver * 

  * sonstige wählbare Bürger 
b) Werkausschuss 
 

Partei / Wählergruppe Mitglied Stellvertreter 

SPD Conrad, Holger Graul, Burkhard 

Eberhard, Alfred  
 

Haink, Detlef 

Blau, Dietmar * Graul, Sebastian * 

Synwoldt, Christian 
 

Göppert, Alexander * 

CDU Ott, Siegbert 
 

Becker, Alexander 

Vochtel, Andreas Hey, Ingo * 

Welter, Winfried 
 
 

Kopp, Johannes 

FDP Biel, Reinhard * Kiefer, Gerd * 

Neue Liste e.V. Müller, Stephan Niedzwiedz, Oliver * 

  * sonstige wählbare Bürger 
 
 
c) Bau- und Liegenschaftsausschuss 
 

Partei / Wählergruppe Mitglied Stellvertreter 

SPD Hannemann, Olaf * Jochem, Detlef 

Klein, Thomas * Blau, Dietmar * 

Ott, Petra Haink, Detlef 

Göppert, Anton Greber, Claudia * 

CDU Welter, Winfried 
 

Hölzemer, Klaus * 

Vochtel, Andreas Ott, Siegbert 



Kopp, Johannes 
 

Becker, Alexander 

FDP Pfeiffer, Karl-Rudolf * Kiefer, Gerd * 

Neue Liste e.V. Marx, Wolfgang Niedzwiedz, Oliver * 

  * sonstige wählbare Bürger 
 
 
d) Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Kultur 
 

Partei / Wählergruppe Mitglied Stellvertreter 

SPD Jäger, Andrea Haink, Detlef 

Graul, Burkhard Ott, Petra 

Graul, Sebastian * Mauell, Karl-Heinz * 

Timm, Hans-Joachim * Meiners, Dr. Ursula * 

CDU Höfner, Vera 
 

Vochtel, Andreas 

Steffes, Luzia Becker, Alexander 

Rischner, Ralf * Heß, Rüdiger * 

FDP Marx, Rudi * Marx-Knop, Heike * 

Neue Liste e.V. Marx, Wolfgang Röder-Heib, Carla * 

  * sonstige wählbare Bürger 
 
 
e) Schulträgerausschuss 
 

Partei / Wählergruppe Mitglied Stellvertreter 

SPD Brück, Bettina Graul, Burkhard 

Jäger, Andrea Jochem, Detlef 

Haink, Detlef Ott, Petra 

Göppert, Anton Synwoldt, Christian 
 

CDU Höfner, Vera 
 

Vochtel, Andreas 

Steffes, Luzia Welter, Winfried 
 



Kopp, Johannes Ott, Siegbert 
 

FDP Manz, Lothar Breit, Werner 

Neue Liste e.V. Marx, Wolfgang Müller, Stephan 

 
 

 

f) Rechnungsprüfungsausschuss 

 

Partei / Wählergruppe Mitglied Stellvertreter 

SPD Jochem, Detlef Eberhard, Alfred 

Haink, Detlef Ott, Petra 

Conrad, Holger Jäger, Andrea 

Göppert, Anton Synwoldt, Christian 
 

CDU Becker, Alexander 
 

Vochtel, Andreas 

Kopp, Johannes Ott, Siegbert 
 

Steffes, Luzia Welter, Winfried 
 

FDP Breit, Werner Manz, Lothar 

Neue Liste e.V. Müller, Stephan  Marx, Wolfgang 

 
 
Zu TOP 8: Neuwahl der Vertreter der Zweckverbände 
 
Analog zu den Ausführungen zu TOP 7 führt die Auflösung der FWG Erbeskopf e.V.  
und die damit einhergehende Änderung des Stärkeverhältnisses im 
Verbandsgemeinderat der Verbandgemeinde Thalfang am Erbeskopf auch zu 
Änderungen in der Besetzung der Verbandsversammlungen der Zweckverbände 
„Abwasserreinigung Gemeinschaftskläranlage Bruderbach“ und „Wintersport-, Natur- 
und Umweltbildungsstätte Erbeskopf“. 
 
Die Neuberechnung der Sitzverteilung hat ergeben, dass die Änderung des 
Stärkeverhältnisses auf die Zusammensetzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes „Hunsrück-Mosel – HuMos“ keine Auswirkungen hat. 
 
 
a) Zweckverband „Abwasserreinigung Gemeinschaftskläranlage Bruderbach“ 

 



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Da sowohl der FDP-Fraktion als auch der „Neuen Liste“ jeweils ein Sitz in der 
Verbandsversammlung des Zweckverbands „Abwasserreinigung 
Gemeinschaftskläranlage Bruderbach“ zusteht, jedoch nur 5 Vertreter zu wählen 
sind, muss gem. § 41 (1) Kommunalwahlgesetz der Losentscheid über das 
Vorschlagsrecht entscheiden. 
 
Der Fraktionsvorsitzende der FDP-Fraktion Breit erklärt, auf den Losentscheid 
verzichten zu können, da man sich mit der „Neuen Liste“ geeinigt hat. 
 
Demnach wird der nachfolgende gemeinsame Wahlvorschlag eingebracht: 
 

Partei / Wählergruppe Vertreter 

SPD 
 

Eberhard, Alfred 

Graul, Burkard 

CDU Ott, Siegbert 
 

Becker, Alexander 
 

FDP / Neue Liste e.V. Biel, Reinhard 

 
Sodann beschließt der Rat einstimmig die offene Abstimmung. In dem 
anschließenden einstimmigen Beschluss wird der gemeinsame Wahlvorschlag 
für die Vertreter in der Verbandsversammlung des Zweckverbands 
„Abwasserreinigung Gemeinschaftskläranlage Bruderbach“ gewählt. 
 
 

b) Zweckverband „Wintersport-, Natur- und Umweltbildungsstätte Erbeskopf“  
 

Fraktion 
bisher neu 

VG-Rat Zweckverband VG-Rat Zweckverband 

SPD 8 2 8 2 

CDU 7 2 7 2 

FWG Erbeskopf e.V. 3 1 - - 

FDP 2 - 2 1 

Neue Liste 2 - 2 1 

Unabhängige Bürger - - 2 - 

Fraktionslose - - 1 - 

 22 5 22 6 



 
 
 
Aufgrund der Änderung des Stärkeverhältnisses erhält die CDU-Fraktion das 
Vorschlagsrecht und es wird folgender gemeinsame Wahlvorschlag eingebracht: 
 
 
 
 

Partei / Wählergruppe Vertreter 

SPD 
 

Hartenberger, Gerd 

Mauell, Karl-Heinz 

CDU Welter, Winfried 

Synwoldt, Christian 

 
Sodann beschließt der Rat einstimmig die offene Abstimmung. In dem 
anschließenden einstimmigen Beschluss wird der gemeinsame Wahlvorschlag 
für die Vertreter in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
„Wintersport-, Natur- und Umweltbildungsstätte Erbeskopf“ gewählt. 

 
 
Zu TOP 9: Informationen 
 
Der Vorsitzende informiert über folgende Themen: 
 

a) Sitzungstermine 
Die geplanten Sitzungstermine für das 1.Halbjahr 2018 werden den 
Ratsmitgliedern kurzfristig mitgeteilt. Die nächste 
Verbandsgemeinderatssitzung ist für den 23.05.2018 vorgesehen. 
 

b) Klärschlammverwertung 
Die Gründung einer Kommunale Klärschlammverwertung RLP AöR (KKR AöR), 
die den kommunalen Abwasserbetrieben die notwendige 
Klärschlammverwertung in Form einer interkommunalen Zusammenarbeit, 

Fraktion 
bisher neu 

VG-Rat Zweckverband VG-Rat Zweckverband 

SPD 8 2 8 2 

CDU 7 1 7 2 

FWG Erbeskopf e.V. 3 1 - - 

FDP 2 - 2 - 

Neue Liste 2 - 2 - 

Unabhängige Bürger - - 2 - 

Fraktionslose - - 1 - 

 22 4 22 4 



gemeinsam und dadurch effizienter und mit höherer Entsorgungssicherheit 
ermöglichen soll. 
 

c) Wahl der Jugendschöffen 
Hier werden die Fraktionen zeitnah schriftlich aufgefordert, entsprechende 
Vorschläge einzureichen. 
 

d) Machbarkeitsstudie Tourismus Service Center (TSC) 
Das Ergebnis der Machbarkeitsstudie liegt nunmehr in Form einer 
Interessensbekundung vor und wird am 03.05.2018 um 17:30 Uhr in den 
Räumlichkeiten des Hunsrückhauses vorgestellt. 

 


